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Klausurtagungen sind ein beliebtes Mittel für eine Legislaturplanung, einen 
Teambildungsprozess oder einen Projektstart. Eine Klausurtagung wirkt aber nur 
nachhaltig, wenn sie gut vorbereitet, motivierend moderiert und resultatorientiert 
nachbearbeitet wird.
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Ein netter Ausflug an 
einen schönen Ort mit Kolle-
ginnen oder Kollegen – oder 
eingesperrt in dicken Mauern 
eines spartanischen Klos-
ters? Eine gute Klausurta-
gung ist weder das eine noch 
das andere. 

Wir empfehlen einen Kick-o�-Anlass in den gewohnten Räumen 
zwei bis vier Wochen vor dem geplanten Termin der Klausurtagung. 
Dabei sollen die Themen bestimmt oder bekannt gegeben werden. 
Den Teilnehmenden soll zur Einstimmung eine kleine Hausaufgabe 
übertragen werden, um sie bereits für die Themen zu sensibilisieren. 
Dies ist auch mittels einer kurzen Online-Umfrage möglich, deren 
Resultate dann an der Tagung präsentiert werden.

ERFOLGSFAKTOREN FÜR EINE 
GELINGENDE KLAUSURTAGUNG

FÜHRUNG ENTLASTEN
Für eine gelingende Klausurtagung ist zudem eine externe 

Moderation sehr zu empfehlen. Dadurch ist die Systemspitze bzw. 
die Geschäftsleitung an der Tagung wirklich nur teilnehmend. Sie 
kann sich damit selber besser einbringen und ist während der Klau-
surtagung von Führungsaufgaben befreit.

Ein auswärtiger Tagungsort bringt eine gesunde Distanz zum 
Tagesgeschäft. Eine vollständige Seminarinfrastruktur, die nebst der 
benötigten Technik auch mehrere Räume beinhaltet, ist unbedingt 
erforderlich. Schmackhaftes, ausgewogenes Essen mit Verzicht auf 
Alkohol an den Mittagessen hilft mit, die Motivation und Kreativität 
der Teilnehmenden hoch zu halten.

AKTIVITÄT EINPLANEN
Auch Spass und Unterhaltung sollten an der Klausurtagung nicht 

zu kurz kommen. Zu empfehlen ist eine Aktivität, die zum Tagungsort 
passt. Entsprechende Aktivitäten können beispielsweise eine Füh-
rung durch eine lokale Sehenswürdigkeit oder ein Spiel am Wasser 
oder am Berg sein. Bei einer eintägigen Tagung darf eine solche Akti-
vität rund ein bis zwei Stunden dauern, bei einer zweitägigen Klausur 
kann bis zu einem halben Tag dafür eingeplant werden.

Schliesslich ist nach der Klausurtagung eine Zusammenfassung 
der Resultate in einem verbindlichen Dokument wichtig. Diese kann 
am Ende der Veranstaltung gleich vor Ort oder alternativ auch durch 
die externe Moderatorin oder den externen Moderator erstellt und 
an einer späteren Sitzung «zuhause» genehmigt werden. 

Norbert Näf
Pat. Rechtsagent
Fachmann Bau + Umwelt GFS, 
Schulverwalter GFS

Federas Beratung AG
Austrasse 26, 8371 Busswil TG
Telefon +41 58 330 05 27
www.federas.ch
norbert.naef@federas.ch

Federas


